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Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Rötha, Stadt

Markt 13

Rötha * 105/2

Gasthof Drei RosenBauwerksname

Gasthof; schlichter Putzbau, im Kern barockes Gebäude mit älteren Resten (Kellergewölbe), im späten 19. 
und 20. Jahrhundert stark überformt, stattlicher Eckbau in ortsbildprägender Lage, ortsgeschichtliche, 
baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

dreigeschossiger Bau, massiv, verputzt, Walmdach, Erdgeschoss noch durch die Elemente des 
zweigeschossigen Barockbaus geprägt (Fenster- und Türgewände), Gestaltung der Obergeschosse (u. a. 
Rundbogenfenster im ersten Obergeschoss) auf den Umbau des späten 19. Jh zurückgehend, Fassaden in 
der Form des späten 19. Jh. mit reicher Putzgliederung (Lisenen und Gesimse), diese im 20. Jh. auf den 
heutigen Zustand reduziert, alte, aller Wahrscheinlichkeit nach auf vorbarocke Zeiten zurückgehende 
Kelleranlage (Datierungsstein 1440), bestehend aus zwei Tonnen in Ziegelmauerwerk; Teil der historischen 
Marktbebauung von Rötha, gehört zu den ältesten und damit baugeschichtlich wertvollsten Gebäuden am 
Ort, als alter Gasthof auch Aussagewert für das gesellschaftliche Leben in der Vergangenheit, fungierte im 
19./20. Jh. als Rathaus, Sparkasse und Kino, durch markante Lage am Markt (bildet dessen nördliche 
Begrenzung) wichtige städtebauliche Bedeutung 

LfD/2011

Denkmaltext

1440, Datierung im Keller (Gasthof)Datierung
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